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Ein russischer Eispalast

Den Bewohnern und Besuchern von Moskau bot sich
in den ersten Monaten vorigen Jahres ein Schauspiel wie
es seit langer Zeit nicht gesehen worden war Es war dies
ein aus Eis erbautes Haus die Nachahmung eines von der
Kaiserin Anna Jwanowna am Ufer der Newa erbauten
Palais dessen Grundriß und Pläne noch in den Peters
burger Archiven vorhanden sind

Die Kosten des im Zoologischen Garten von Moskau
errichteten Gebäudes betrugen ungefähr 3000 Rubel waren
aber schon nach den ersten sechs Tagen die ein Entrse von
8000 Rubeln eintrugen gedeckt Der Anblick dieses Eis
palastes war namentlich des Abenos wenn er unter den
Strahlen der Beleuchtung mit elektrischem oder bengalischem
Licht erglänzte ein zauberhaft schöner Das Betreten des
Innern war natürlich untersagt um die Treppen vor den
Beschädigungen zu schützen welche der Strom der Besucher
bei dem Auf und Absteigen derselben verursacht haben
würde Der Eispalast war ungefähr 12 Fuß hoch und
mit einem Dach versehen das noch 9 Fuß höher war Er
zeigte die Form eines Parallelogramms und erinnerte da
durch etwas an eine Scheune was indeß dem Ganzen nicht
Eintrag that

Am phantastisch schönsten war der Anblick wie schon
gesagt des Abends bei elektrischer Beleuchtung Das die
Fronttheile füllende Eis war krystallrein und glänzte in
blendender Helle und wo eine Ecke das Licht auffing konnte
der Beschauer glauben daß dieselbe mit kostbaren Steinen
ausgestattet war Der eine Theil des Palais war abwech
selnd mit dunkeln und hellen Steinen ausgesetzt eine Kom
bination die gleichviel ob absichtlich oder zufällig den Wand
flächen den Anblick eines Schachbrettes lieh In der Mitte
der Vorder und Hinterfront des Hauses hatte man einen
Thorweg angebracht mit drei Fenstern auf jeder Seite Die
Fenster waren von einem Kranz umsäumt die Zwischen
wände derselben zeigten flache Säulen ohne Kapitäle Ueber
dem Thorweg war ein breites Gesims und dieses sowie ein
an der Dachkante entlang geführtes Geländer waren die ein
zigen Ornamente die man an dem Bau angebracht hatte
Sechs Stufen führten zu dem Thorweg hinaus Am Fuße
derselben ruhten aus Eisblöcken zwei ebenfalls aus Eis ge
formte Delphine jeder derselben war von einem Artillerie
mörser flankirt und auf den äußeren Seiten war noch je
ein Geschütz beide letzten Gegenstände aus Eis geformt auf
gestellt Um in den oberen Theil etwas Abwechselung zu
bringen waren zwei Schornsteine auf das Dach aufgesetzt
worden

Bor dem Eispalais und etwas zur Seite desselben
hatte man zwei Pavillons von thurmartiger Form errichtet
Die Herrichtung der Fensterscheiben welche so aussehen
mußten als ob sie von Glas wären war äußerst schwierig
weil man zunächst Eisplatten von entsprechender Größe be
schaffen und diese dann mit Hülfe von glühendem Eisen auf
die erforderlichen Dimensionen reduziren d h auf Scheiben
von Zoll Dünne bringen mußte Dieselben glichen mit
täuschender Ähnlichkeit übersrorenem Glase wie es im Win
ter wenn der Niederschlag an den Fenstern friert in Form
einer weißlichen Kruste erscheint Von eigenthümlichem Effekt

war auch die Imitation von Gemälden die man an einzel
nen Stellen des Eispalais angebracht hatte Der Weg auf
dem dieselben hergestellt worden war folgender Auf Eis
blöcken deren obere Fläche man geglättet war mit Wachs
farben eine Landschaft gemalt Nachdem die Farbe völlig
getrocknet hatte man durch Uebergießen und Frieren des
Wassers eine dünne Eishaut über dem Bilde ausgebreitet
so daß es schien als ob das Letztere sich unter einer Glas

platte befand N A Z
Der Mord i der Parochialstratze

Fortsetzung
Berlin 4 März

Am zweiten Tage dieses sensationellen Prozesses betra
ten beide Angeklagte mit einem gewissen heiteren Lächeln den
Gerichtssaal begrüßten freundlich das Publikum und nah
men wieder ganz unbefangen auf der Anklagebank Platz

Die beiden geladenen Sachverständigen waren am Platz
Beide Geheimrath Prof Dr Liman und Privatdozent
Dr Pinkus erklären aber daß sie das erforderte Gutachten
nicht in allzu kurzer Zeit abzugeben in der Lage sind Der
Präsident gewährt den Sachverständigen die erforderliche
Zeit zur Untersuchung und beraumt zur Fortsetzung der
Verhandlung Termin auf Montag Vormittag 9 Uhr an
Ein Geschworener macht darauf aufmerksam daß gestern die
Zeugin unverehelichte Franke bekundet habe daß die anfangs

verdächtige Zeugin Schuhseil seiner Zeit erzählt habe sie
hätte durch das Schlüsselloch gesehen wie die Patzkow Geld
gezählt habe Die Franke habe hinzugesetzt daß die Patzkow
geäußert habe sie müsse sich vor der Schuhseil in Acht
nehmen und bei dieser Gelegenheit sei von der Franke eine
andere Ohrenzeugin dieser Aeußerung angegeben worden
Er bitte die Franke nochmals darüber zu vernehmen Die
nicht anwesende Zeugin Franke wird sofort herbeizitirt

Auf Anregung eines anderen Geschworenen wird noch
konstatirt daß bei der Ermordeten einige Beutel mit Geld
im Gesammtbetrage von etwa 150 gefunden worden
ferner in einem Pennal eine Obligation von 150 die
einzelnen Beutel sollen aber sehr versteckt gelegen haben

Ein dritter Geschworener wünscht von Zeuge Patzkow
zu wissen wie groß die Summe gewesen sei die seine Mut
ter besessen Derselbe sagt aus daß er im Besitz von
Quittungen über An und Verkäufe von Obligationen sei
genau wisse er nicht wie groß das Vermögen war

Ein vierter Geschworener verlangt von der Schilka zu
wissen wo die Freundin wohne die ihr angeblich die gol
dene Uhr und Kette schenken wollte Die Angeklagte kann
darüber keine bestimmte Auskunst geben sie meint sie wisse
ihren Namen nicht sie habe sie nur auf der Straße getrof
fen Die herbeizitirte Franke bleibt auch heute dabei daß
die Ermordete ihr wiederholt geäußert habe sie müsse

sich vor der Schuhseil in Acht nehmen welche Verdächti
gung die Schuhseil mit großem Eifer zurückweist Damit
schließt die Sitzung um 11 Uhr

Aus Halle und Umgegend
Der landwirthschastliche Bauernverein

des Saalkreises hielt am Sonnabend im Stadtschützen
hause wieder eine Generalversammlung ab in welcher zu
vörderst der Vorsitzende Herr Knauer Gröbers die Er
schienenen ersuchte die Sachverständigen die der Vorstand
mit der beabsichtigten Sammlung der Bodenarten des
Saalkreises beauftragen würde nach Kräften zu unterstützen
Herr Professor Frey tag fügte als Mitglied der land
und sorstwirthschastlichen Ausstellungsgruppe die Bitte hinzu
die Anmeldungen zu beschleunigen damit sich das Raum
bedürfniß feststellen lasse Herr Amtmann Angern
Oberthau hielt hierauf einen Vortrag über den Anbau
der besten Kulturpflanzen worin er einen Vergleich
zwischen den Erfolgen der heimischen Pflanzensorten und
denen des auswärtigen und ausländischen zog Er be
schränkte sich in seinem Referat auf seine eigenen Ersah
rungen und die der nächsten Nachbaren Nach längerer
Debatte über manche berührte Einzelheiten sprach Herr
Professor Pütz über das neue Reichsseuchengesetz des
sen Borschristen für die verschiedenen Thierkrankheiten er
erörterte Bezüglich des Milzbrandes sprach der Herr Red
ner die Ansicht aus daß seine Tilgung durch ein geregeltes
Abdeckereiwesen am besten zu erreichen sei und daß so
lange es daran mangele die Thierbesitzer selbst für ein
sicheres Vergraben der Kadaver Sorge tragen müßten
Die Bestimmungen über die Rotzkrankheit sind im neuen
Gesetze besser als in allen preußischen Danach muß die
Tödtung des befallenen Viehes jetzt von der Ortsbehörde
angeordnet werden während sie früher nur von der Landes
polizei befohlen werden konnte In Bezug aus die Pocken
seuche der Schafe bestimmt das neue Gesetz daß die Schutz
impfung nur noch auf polizeiliche Anordnung hin zulässig
ist Am eingehendsten beleuchtete der Herr Vortragende die
Bestimmungen über die Lungenseuche die er für recht re
formbedürftig hielt Trotz der umfangreichen Tödtnngen
welche bedeutende Kosten verursacht haben sei in Preußen
nichts erreicht worden die Seuche grassire trotzdem weiter
Er verweist daher auf das holländische Tilgungsverfahren
das außer der Tödtung kranker und verdächtiger Thiere auch
die Schutzimpfung vorschreibt und damit tüchtige Erfolge
erzielt hat Auch dieser Vortrag gab zur Erörterung reich
lich Anlaß worauf Herr Knauer das Wort nahm zu
einem Vortrage über intensive und extensive Land
wirthschaft Nach einer allgemein gehaltenen Erklärung
der Begriffe intensiv und extensiv beleuchtete er die
sieben Haupteigenschasten des intensiven Betriebes 1 die
Viehhaltung die der Düngererzeugung wegen unbedingt
nöthig ist und berechnete die letztere auf 80 bis 100 Ctr
pro Morgen und Jahr An verschiedenen Beispielen aus
der Wirklichkeit zeigt er den Umfang der Viehhaltung
Besonders zwei Fälle sind bemerkenswerth in denen ein
Stück Großvieh aus 3 bezw 5 Morgen kommt
2 den Anbau von Futterfrüchten und Klee der in der
extensiven Wirthschaft beinahe fehle 3 eine zweckmäßige
Fruchtfolge Der Herr Redner erinnert an die Nothwen
digkeit aus eine Blattsrucht stets eine Halmsrucht folgen
zu lassen 4 eine gute Ent und Bewässerung Die Be
wässerung betreffend verweist der Herr Redner auf das
Beispiel Sachsens und insbesondere Oesterreichs In der
Entwässerung verzinsen sich die Auslagen besser als baares

Geld 5 die Tiefkultur wegen des Hackfruchtbaues Für
die Dampfpflüge kann sich der Redner wegen des theuren
Pflügens nicht begeistern Der Tiefkultur muß aber eine
stärkere Düngung voraufgehen 6 gute Gebäude jedoch
nicht brillante denn diese sind todtes Kapital 7 eine gute
Buchhaltung wegen des großen Geldumsatzes die sich jedoch
nicht über die Führung eines Kassen und Kontobuches
hinaus zu erstrecken braucht Das zum intensiven Betriebe
erforderliche Betriebskapital berechnet Redner auf 5000 Thlr
pro 100 Morgen Dasselbe werfe aber 10 bis 15 Zin
sen ab während der Grundwerth selbst sich nur mit 2 /o
verzinse Bei der starken Konkurrenz der ausländischen
Landwirthschaft sei der Uebergang zum intensiven Betriebe
eine Nothwendigkeit Nachdem auch über dieses Thema die
Debatte geschlossen war verblieben noch eine große Zahl
Mitglieder bei einem gemeinsamen Mittagsmahl zusammen

In die Liste der Rechtsanwälte ist eingetragen der
Gerichts Assessor Herzfeld bei dem Landgericht Hierselbst

Schöffengericht Angeklagt und verurtheilt wurden
folgende Personen aus hiesiger Stadt Am 4 März der
Gärtner Ernst Julius Horing aus Ziegenrück
wegen Diebstahls und Bettelns zu 1 Monat Gefängniß
und 1 Woche Haft Der Schuhmacher Friedrich H ei
nick e wegen Unterschlagung zu 3 Tagen Gefängniß
Die Arbeiter Eduard Schmidt Otto Belger Adelbert
Mertin wegen vorsätzlicher körperlicher Mißhandlung zu
resp 4 8 und 3 Monaten Gefängniß Der Arbeiter
Ernst Wilhelm Franz Reisel wegen Widerstandes gegen
die Staatsgewalt zu 14 Tagen Gefängniß Der swä
xkarm Ernst Ludwig Krug wegen Beleidigung zu 20
Geldstrafe oder 4 Tagen Gefängniß auch ist dem Belei
digten das Recht zur Veröffentlichung des Urtheils zu
erkannt

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König hat dem in den Ruhe

stand versetzten Salzsteuer Einnehmer Faktor Büsching
zu Dürrenberg den Charakter als Rechnungs Rath verliehen

Versetzt sind der Landgerichts Rath Eisleben
in Thorn an das Landgericht in Naumburg a S der
Landgerichts Rath Weiß in Halberstadt als Amtsgerichts
Rath an das Amtsgericht in Fulda und der Amtsrichter
Gottschalk in Schrimm an das Amtsgericht in Artern

Eisleben Im Laufe des nächsten Frühjahres wird
sich in unserer Stadt voraussichtlich eine lebhafte Bauthä

tigkeit entwickeln Das hiesige königliche Gymnasium ein
den Bedürfnissen der Gegenwart längst nicht mehr entspre
chendes Gebäude soll nachdem die seit einer Reihe von Jah
ren darüber gepflogenen Verhandlungen endlich zu einem
Abschlüsse gelangt sind durch einen Neubau ersetzt werden
Derselbe wird nicht an Stelle des jetzigen Gebäudes sondern
auf einem zu diesem Zwecke erworbenen Theile des ehema
ligen Schloßgartens nördlich von dem denselben durchschnei
denden Fahrwege in der unmittelbaren Nähe der Schloß
ruine aufgeführt werden und wie wir hören noch in diesem
Jahre unter Dach kommen Es steht demnach zu hoffen
daß der vollendete Bau spätestens bis zur vierhundertsten
Wiederkehr des Geburtstages Luthers der zu dem hiesigen
Gymnasium in einem Verhältnisse persönlichen Wohlwollens
gestanden hat zum Beziehen fertig stehen wird Anläßlich
dieses Baues soll eine gepflasterte Fahrstraße über den zu
weiterer Bebauung bestimmten Schloßplatz nach der Kloster
straße parallel dem jetzigen Fahrwege angelegt werden
Um Raum zu Anlagen in unmittelbarer Nähe des künfti
gen Gymnasiums zu gewinnen wird der Trümmerhaufe
welcher den Fuß des Schloßthurmes umgiebt abgeräumt
doch soll der letztere selbst als der einzige der Erhaltung
würdige Ueberrest des alten Schlosses erhalten und wohl
auch angemessen restaurirt werden Tagebl

Erfurt Am 4 d M Nachmittag 3 Uhr entwich
a us einer Zelle im Gerichts Gebäude der aus Halle zu
einer Verhandlung hierher geführte in derselben zu einer
vierjährigen Zuchthausstrafe verurtheilte und bereits eine
neunjährige Zuchthausstrafe verbüßende sehr gefährliche Ein

brecher Schmied Haun aus Schwerstedt Er nahm eiligen
Schrittes seine Zuchthaus Jacke unterm Arm also hemd
ärmelig feinen Weg über den Petersberg vergeblich verfolgt

Krieger Vereins Angelegenheiten
In der letztabgehaltenen Sitzung des Vorstandes des

Bundesbezirkes XVIIa ist der Beschluß gefaßt am Sonntag
den 27 März c Vormittags /zi2 Uhr im Prinz Karl
zu Halle eine Bezirks Delegirten Verfammlung abzuhalten
Indem wir hiermit die Bezirksvereine zu dieser Versamm
lung ergebenst einladen und um rege Betheiligung ersuchen
bitten wir zugleich die betreffenden Delegirten mit entspre
chender Vollmacht zu versehen Diejenigen Vereine welche
verhindert sein sollten sich durch einen Delegirten ihres
Vereins vertreten zu lassen werden ersucht dem Bezirks
vorstande rechtzeitig Vollmacht einzusenden wer ihr Stimm
recht ausüben soll Vereine welche dem Bunde noch nicht
beigetreten ihren Anschluß aber bereits zusagten ersuchen
wir zu dieser Versammlung Kameraden zu entsenden welche
dem Verlaufe der Verhandlung beiwohnen können Der
Tagesordnung liegen folgende Punkte zur Erledigung vor
1 Rechnungslegung und demnächstige Decharge Ertheilung
2 Geschäftsbericht pro 1880 Referent der Vorsitzende
3 Wahl eines Delegirten zum Abgeordnetentage in Heidel
berg 4 Festsetzung der Bezirkssteuer pro 1881 5 Vor
lage eines Statutenentwurfs für den Bezirk 6 Festsetzung
eines Bezirksfesttages anstatt 10 August etwa Mitte Juni c
7 Allgemeines Diejenigen Vereine welche zur Tagesord
nung noch Berathungsgegenstände einzubringen haben wer
den ersucht solche prompt an den Vorstand gelangen zu
lassen Halle den 4 März 1881 Der Vorstand des
Bundes Bezirkes XVIIg Trautmann Vorsitzender Wer
nicke Schriftführer Lüderitz Kassensührer

Vermischtes
Ein Geschlecht von Jubilaren Am 1 März

d I feierte der Generallieutenant v Eolomb Komman
dant von Kaffel sein 50 jähriges Dienstjubiläum dasselbe
Fest beging im Jahre 1842 sein Vater als Generallieute
nant und Kommandant von Berlin und dieselbe Feier war
endlich auch dessen Vater dem Kammer Präsidenten v Co
lomb zu Aurich im Jahre 1796 beschieden Wahrlich ein
eisernes und um den Staat wohlverdientes Geschlecht das
in drei aufeinanderfolgenden Generationen je einen Vertreter
seinem Könige länger als ein halbes Jahrhundert dienen
ließl Und sie dienten ihrem Könige in bewegten Zeiten
diese drei Generationen entsprechen genau den drei letzten
Entwicklungsphasen des preußischen Staates wir durchleben
mit ihnen die Fridericianische Zeit die nationale Wieder
geburt in den Freiheitskriegen und die Erhebung Preu
ßens an die Spitze des deutschen Kaiserreiches
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Theaterplauderei
Einen höchst genußreichen Abend bereitete uns am ver

gangenen Mittwoch Herr Werther durch das von ihm zu
seinem Benefize gewählte und bereits unter größtem Beifall
wiederholte Lustspiel Rosenkranz und Güldenstern
von Michael Klapp welches sowohl durch seinen ergötzlichen
Inhalt wie durch die vorzügliche Wiedergabe der Haupt
rollen mit vollem Rechte auch bei uns ein Zugstück zu wer
den verdient Mir großem Geschick und seiner Kenntniß der
höheren und höchsten Kreise zeichnet uns hier der Dichter
einen Fürsten aus der alten Schule der wenn auch mit
wenig Glück seinen talentvollen für Kunst schwärmenden
Sohn in den alten Standesvorurtheileu zu erziehn ernstlich
bemüht ist und ihn daher mit einem erfahrenen Begleiter
iiiLOZllito auf Reifen schickt um ihn dahin zu bringen daß
er sich nach einem kurzen abenteuerlichen Leben künftig umso
sicherer der verderblichen Strömung der Neuzeit verschließen
wird Dieser unter dem Namen Güldenstern reisende
Graf wird jedoch bald von einer jungen schönen Schauspielerin

in der Schweiz so gefesselt daß er Rang und Stand ver
gessend sich mit derselben die wie sich später herausstellt
zugleich seine nächste Verwandte ist allen Ernstes verlobt
Aehnlich ergeht es auch seinem Begleiter dem Baron
Rosenkranz mit der jungen liebenswürdigen Gräfin Clarissa
Kienborn die eigentlich jenem zugedacht war daher denn
dem später dort eintreffenden alten Fürsten seinem stand
haften Sohne gegenüber nichts weiter übrig bleibt als das
Verhältniß gut zu heißen ja das ihm sogar die größte
Freude macht als er erfährt daß die junge Braut zugleich
auch das Kind seiner mit einem Schauspieler von Adel

vermählt gewesenen verstorbenen Schwester ist sodaß er nun
wenigstens an der Tochter das Unrecht wieder gut machen
kann was er früher in seinen fürstlichen Vorurtheilen an der
Mutter begangen Dies die ernste Seite des Stücks dem die
heitersten Episoden welche namentlich durch die beiden bald
für Meininger Hosschauspieler gehaltenen Jncognito Reisenden
herbeigeführt werden aufs ungezwungenste eingefügt sind
Gespielt wurde wie schon erwähnt vorzüglich und wird es
deshalb auch vollständig genügen wenn wir nur die Träger
der bedeutenderen Rollen hier erwähnen Zunächst ist es
Herr Direktor Gumtau welcher wieder als Fürst Albert
von Liebenstein und besorgter Vater durch äußerst fein
durchdachtes und ausgeführtes Spiel glänzte Ihm vollständig
ebenbürtig zur Seite gingen Herr Ackermann als Baron
Rosenkranz und der Benefiziant Herr Werther als der
unter dem Namen Güldenstern reisende Fürstensohn Graf
Ernst dem an seinem Ehrenabend von Seiten des Publi
kums die größten und herzlichsten Huldigungen zu Theil
wurden Ebenso trefflich waren auch Herr Landmann
als sächsischer Rittergutsbesitzer Justus Schmählich und
Herr Löwe als renommirender Alpensteiger Anton Sanft
leben seines Zeichens ein Bierbrauer nebst dessen etwas
beschränktem Sohne Ernst Herr Brauer ferner gefielen
noch Herr Gärtner als Obersanitätsrath von Düring
Herr v Erdberg als Baron Schallenberg Herr Lubow
als Engländer und Herr Schott als fürstlicher Sekretair

Schleich obschon Letzterer einigemal seine Stellung etwas
außer Acht ließ Von den Damen gebührt rühmende Er
wähnung dem Frl Rionds als Gräfin Kienborn dem
Frl Rossi als deren Tochter Clarissa und dem Frl

Lucas als der jungen Schauspielerin Vilma von Düring
Kommt nun noch hinzu daß auch alle übrigen selbst die
kleinsten Rollen gut besetzt waren so dürfen wohl die Auf
führungen gerade dieses Stückes mit zu den gelungensten
gerechnet werden die wir überhaupt in diesem Winter er
lebt haben

Land und Hauswirthschaft
Wie die Milch am besten vertragen wird

Manche Leute welche gutes Brot und Milch für eine De
likatesse halten scheuen sich doch vor dem Henusse weil sie
die Milch nicht recht verdauen und oftmals nach derselben
Magensäuerung folgt Einige auf die leichtere Verdauung
der Milch bezügliche Bemerkungen der Zeitschrift des Allge
meinen österreichischen Apothekervereins November 1880 ver
dienen allgemeine Beachtung Die Erfahrung lehrt daß
Kalkwasser und Milch nicht allein im Kindesalter Nahrung
und Arznei sind sondern auch im Greisenalter wenn dem
Kindesalter entsprechend Verdauung und Assimilation schwach
und leicht in Unordnung gebracht sind Ein Magen der
durch Gefräßigkeit auf die Probe gestellt durch ungeeignete
Nahrungsmittel irritirt durch Alkohol entzündet durch Krank
heit geschwächt oder sonst für seine Pflichten unbrauchbar ge
worden ist was sich durch die verschiedenen Symptome
der Indigestion zeigt Dyspepsie Diarrhöe Ruhr Fieber

wird seine Arbeit wieder aufnehmen und energisch ver
richten nach einer exclusiven Diät von Brot Milch und
Kalkwasser Einem Glase Kuhmilch können mit guter Wir
kung vier Eßlöffel voll Kalkwasser zugesetzt werden

ZMilgs Versteigerung
Mittwoch am 9 März er

Nachmittags 2 Uhr
versteigere ich Schulberg Nr 8 hier

1 silberne Taschenuhr mit Goldrand
48 goldene Ringe 1 Parthie Wäsche
n Kleidungsstücke 1 Flügel 1 Näh
maschine 1 Pfeilerspiegel m Schränk
ten 1 Coulissentisch 1 Mahagoni
Spiegelschränkchen 2 Bettstellen ein
Sopha 1 Tisch 1 Kleiderschrank 6
Borhänge Kleidungsstücke c und
diverse andere Mobilien sowie

Halle a/S
Gerichtsvollzieher

Freiwillige Versteigerung
Sonnabend am 12 März er

Vormittags 16 Uhr
versteigere ich Schulberg Nr 8

11 Stück feine wollene engl Schlaf
decken 12 Stück Reisedecken

Halle a/S
Gerichtsvollzi eher

im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Mittwoch den 9 März 1881

Mittags 12 Uhr
kommen in der goldenen Kette zur
öffentlichen Versteigerung

27 Flaschen Wein 1 Eckbrett eine
Briefmappe 1 Schlüfselhalter 1 Klei
derschrank 1 Sopha 1 Koffer 16
Stück Bilder 1 Kanarienvogel mit
Bauer u s w

Gerichtsvollz ieher
Alle Sorten schöne Spcisekartoffeln
gut kochende Hülsenfrüchte

empfiehlt

Halle a/S Markt 13 im Keller
Echte Teltower Rübchen Erfurter

Brunnenkresse frisch gestochenen Spar
gel italienischen Blumenkohl grüne
Salat Radieschen EuLivieu holländi
schen Rothkohl empfiehlt

Halle a/S Markt 13 im Keller
Heute Abend und morgen frische

Hansschlachten Wurst und Suppe bei

I l itlli itl
klö IMmsl

Dienstag den 8 März or im Restau
rant zur Halloria früh 8 Uhr feine
Roth u Leberwurst M 60 z Knack
wurst s M 70

5 LandfleischerGrober und seiner

AlAUvrSSU
Sandgrube Granan bei Halle

Leere Kisteu verkauft Kuhgasse Nr 8
Getr Schuhe u Stieseln Herren u Kna

benfachen kauft Rathhausg 7 H r 2 Tr

ODme Mollen
Einen Lehrling

sucht unter günstigen Bedingungen
C Hedler Klempnermeister

Ein Lausbursche wird gesucht

gr Märkerstratze 8

Ein Bursche von 15 Jahren wird zur
häuslichen Arbeit sogleich gesucht

Ackerstraße 1
Ein ordentlicher

Ickukwrsclis
per sofort gesucht

Nur junge Leute im Alter von 14 15
Jahren wollen sich melden bei

II gr Märlerstratze 7
DM Ein tüchtiges Dienstmädchen sogleich

gesucht Niemey erstraße 10 p
Ein alt Mädchen von außerhalb f Küche

u Haus welches mit Kindern umzug weiß
u gute Att hat wird zum 1 April bei höh
Lohn gesucht Leipzigerstraße 39 I Et

Aufwartung 2 Tage in der Woche
gesucht Rannischestraße 3 I

Ein ordentl Mädchen zur Aufwartung gc
s ucht Magdeburgerstr 45 I l

Ein anständiges Mädchen welches felbsi
ständig kochen kann und Hansarbeit versteht
wird zum 1 oder 15 April für ein junges
Ehepaar verlangt

Zu erfragen Blumenstraße 14
parterre

Eine tüchtige Köchin u ein ff Stu
benmädchen finden Stellung Zu erfragen
in der Exped d Bl

I Mädchen im Schneidern und Plätten
geübt sucht bei einer feineren Herrsch als
Stub enmädch en Stell Näh Saalberg I4d

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen
Gütchenstraße 13

Ein arbeitsames Mädchen vom Lande und
eine Amme suchen sofort Stelle

Leipzigerstraße 89 I Et
W Köchin für ff Häuser Mädchen für
W Küche u Haus finden sof n 1 April
W Stell e durch Ir vnäler Trödel 9

Anst Mädcheu das waschen und
plätten kann 26 I alt sucht als

I Hausmädchen od z einz Leuten Stelle
I durch Emm a Lerche gr Schlamm 9

3 Werkstätten für Tischlerei Glaser Zim
mereigeschäfte sowie für Holz und Metall
dreherei sehr geeignet mit oder ohne Be
nutzung billigster Dampfkraft preiswerth so
fort zu vermiethen

Auskunft dur ch die Exped d Bl

Zu vermiethen
Herrschaft Wohnung per 1 Juli oder Okto
ber Badez Gartenbenutz event Pserdest c

Bernburgerstraße 15

Wohnung von 3 St 1 K und Zubehör
1 April zu vermiethen Harz 13a II

In der Nähe von Wittekind ist eine
srenudliche Wohnung

zum 1 April zu vermiethen
Ä ülllA Handelsgärtner

Wohnung f 65 LA v Wörmlitzerstraße 37
Wohnung f 28 H an einz L Bölbergafse 1

Kl Stube 13 an 1 P Mühlberg 1
Wohnung zu verunechen Neustadt 5

1 St 2 K 30 O sos Unterplaü3 l
Harz 16a

Wohnungen von 150 170 zu vermiethen
Wohnung zu 40 Henriettenstraße 13

Stube u K f 20 von e einz P gl
o der 1 Apr il zu beziehen Mittelw ache 9

Zu vermiethen
zum 1 April am städt Gymn eine freund
möbl Stube nebst Kabinet durch

II rÄtv gr Märker stratze 7
Möbl Smbe und Kammer sofort zu ve

miethen Leipzigerstraße 58 III
Fein möbl Wohnung in der Nähe oeö Ge

richts 1 April zu beziehen Brüderstr 13 II
Möbl Stube verm gr Ulrichstr iv II
Möbl St ube verm Schulgasse 6 II

F möbl Zimmer u Kab Anhalierstr 9g p
Möbl Wohnung Mersedurgerstr 10 I

Aelt n jüng Mädchen m g
Zeugn suchen 1 April Stellen d

D Frau alter Markt 36
Köchin Haus u Stubenmädch Ammen

vom Lande wünschen sof u sp Stellen durch
Frau Rötzscher Kuttelpsorte 5

1 Stadtwirthschasterin Stuben u versch
Dienstmädchen suchen sofort und sp Stelle
d urch Frau Abst Herrenstr 20

Herrschaftliche Wohnung
von 5 heizbaren Zimmern nebst Zubehör in
der Nähe der Kliniken für 1 April o 1 Mai
gesucht Offerten an Herrn

Stoy Charlottenstraße 1 I
Oberglancha Nr 9 ist die erste Etage

2 Stuben nebst allem Zubehör billig zu ver
miethen und 1 April zu beziehen

2 Stuben 2 Kammern Entrse Küche per
1 April hoh es Parterre Brüderstraße 15

Logis 1 April beziehbar für 200 110 H
Lindenstraße 7

1 Herrschaft vor dem Geistthor gelegenes
Wohnhaus mit Garten ist preiswerth zu
verkaufen Näheres Henriettenstr 23 p

Möbl Stube zu vermiethen Parkstr 5 II
Fein möbl Wohn n Schlafzimmer

an 1 o 2 Herren Brüderstratze 7 II
1 sreundl möbl Zimmer mit sep Eingang

in Nähe d Bahn u Telegraphenamt 1 Apri
an Beamten od j Kaufmann zu vermiethen

Zu erfra gen in der Exped d Bl
Möbl Zimmer 1 April zu vermiethen

Z u erfragen Königstraße 18 H II
Ein fein möbl Zimmer nebst Schlafkabine

erste Etage nebst guter Bedienung 1 April
zu vermiethen Frau Nagel

große Ulrichstraße 7 I
Anst Schlafstelle Landwehrstraße 3 III

Eine Familien Wohnung 2 3 Stuben
Küche mehrere Kammern und Zubehör wird
zum 1 Juli gesucht

Ges Offerten abzugeben unter B B 363
postlagernd Halle 1

Eine ordentl Frau sucht 1 April 1 Smbe
Zu erfragen Strohhofspitze 27 I

Ich habe mich hier als
niederge

lassen Mein Bureau befindet

sich tr sRe cht sanwalt
Anlagen u Rep an Wasferleitg fertigt

A Melcher Gelbgie ßer Schme erstraße 30
Eine anständige Person empfiehlt sich im

Plätten u Ausbessern gr Märke rstr 18 III

Freie Gemeinde
Dienstag d 8 d Mts Abends 8 Uhr im

Saale große Brauhausgasse 9 Vortrag des
Prediger Sachse aus Magdeburg

Auch die vermeintliche Nichtigkeit der Welt
begründet nicht den Glauben an die per
sönliche Unsterblichkeit,

Zutritt für Jedermann

Thiiring SSchs Geschichts n
Mterthnms Verein

Monats Bersammlnng Dienstag den
8 März 1881 8 Uhr Abends auf dem
Jägerberge

Vorträge der Herren Prof Ewald und
v r Ben ediger v

tXkiikk Idester
Donnerstag den 16 März

KMW UMWMM
von der 45 Mann starken Kapelle des Stadt

Musikdirektor W Halle

Dienstag den 8 März Kränzchen in der
Kaiser Wilhelmshalle Der Vorstand

ÜiUi W IMM
Fortsetzung

Briefe c c nach Berlin Stall schreib er
straße 41 zu dirigiren

Schluß folgt
v

Aufgepaßt ZiMahl
Die 2 jungen Leute welche Sonnabend

gegen 2 Uhr sich die halblange Pfeife kauften
fordere ich hiermit auf die Meerschaumspitze
weibliche Figur mit Stehkragen vorstellend
zurückzubringen Der eine hatte ein volles
gesundes Aeußere dunkle Augen und Haar
der andere etwas schwächlicher helleres Haar
Beide vermuthlich Schüler

Josephine verw Erfurth
Am 6 d Abends zwischen 6 u 7 Uhr ist

im T
ein 12theiliger schwarzseidener

Ä MMvertauscht
Man bittet denselben dort oder bei

alter Markt 1
wieder abzugeben

Familien Nachrichten
Heute verschied sanft im 88 Lebensjahre

unsere geliebte Tante und Großtante die ver
wittwete Frau Geheime Medicinalräthin

Krukenberg geborene Reil
was ich im Namen der Hinterbliebenen hier
mit anzeige

Halle den 5 März 1881
Justizrath KruleubergFür den redaktionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Im Juueru der Stadt werden für eine
Weinhandlung verbunden mit Weinstube
geeignete Lokalitäten nebst Wohnung pro
1 Juli d I gesucht Gest Offerten sind u
D 1482 niederzulegen bei

Z Barck 6 Co Halle a S
1 Parterre Wohnung wird gesucht

Zu erfragen in der Exped d Bl
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